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Zeversches WocheMatt.
Nr. 163 Donnerstag, den 20 Oktober L870
Lienst - Ernennungen und Veränderungen.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben ge.
A, voml . November d . I . an
w Ober-Justizrath Flor , seinem Ansuchenentsprechend,

in den Ruhestand zu versetzen , sowie
i« Obergerichtsrath Mutzenbecher zum Mitgliede

deSAppellationssenats des Oberappellalionsgerichts,
unter Beilegung des Titels „Appellationsrath" ,

dm Staatsanwalt, ObergerichtsralhAlsken zu Vechta
zumMitgliede des Obergerichts Oldenburg,

dm Obergerichtsrath Eschen zu Vechta zum Mitgliede
des Obcrgerichts Varel,

dm Obergerichtsasskssor , Freihcrrn von Berg zu
Varel zum Staatsanwalt des Obergerichts Vechta
und

die Accessisten Niemöller und Weemer zu Auditoren
jllMMN . _

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben
jmhi, den Candidaten A . Koch aus Lüblhoen zum
ßmer an der Krrche und Gemeinde Huntlosen zu er-
» m.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben
ssch, den Auditor Niemöllcr der Staatsanwaltschaft
deSLdergerichts Oldenburg zuzuordnen , unter Be-
sliimuagdes Dienstantritts auf den 20 . d. Mts.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
Packetversendungen zur Armee.

Wr die pünktliche und sichere Ueberkunft der
Ute zur Armee ist es von Wichtigkeit, daß die Ab¬
lader sich thunlichst der vom Gcneral-Postamte appro-
"A Behältnisse bedienen. Proben derselben sind in
Ei Provinzen versandt ; geeignete Lieferanten sind zur
Witigung und Vcrkaussstellung veranlaßt.

Da schon bisher vom Publikum, mit Umgehung
" Wehenden Bestimmungen , vielfach Sachen in Car-
Wchteln an die Truppen gesandt worden sind, so
«ch das General -Postamt darauf aufmerksam, daß
st Schachteln für den weiten Transport nicht aus-
Wli. Schon bei der Ankunft in Berlin sind auf
« dcrhaltmäßig so kurzen Transporten von Posen,
Wg, Breslau , Stettin rc . viele dieser Schächtelchen
st umm einzigen Tage wurden über Hundert gezählt)
IMtzt und es sind denselben entfallen : Cigarren,
Urr, Thee, Fleischwaaren , Butter , Käse, Schmalz,

Zacken , Strümpfe, rohe Kartoffeln , Spirituosen
Blcchgcfäßcn und Gläsern, sogar gekochte Eier und

- «derhäubchcn ! Die Postverwaltung hat mit viel
stand an Zeit und Material die Emballagen und

wo es noch irgend anging, wieder Herstellen
Bei den Waffen von Packcten, welche ohne

Hchcl zur Versendung gelangen werden, würde dies
" nicht ausführbar sein. Daher vor Allem : feste

Verpackung , deutliche Adressirung und
probemäßige Größe und Form der Packete.

Außerdem aber richtet das General-Postamt an
das Publikum das Ersuchen, bei der , erklärlicher Weise
sich jetzt besonders regenden Fürsorge für den einzelnen
bei der Armee befindlichen Angehörigen doch auch die
Rücksicht auf die Gesammtheit nicht aus den Augen
zu lassen, und die Versendung daher — ein Jeder im
Interesse Aller — auf das wirklich Nothwendige, mit
Ausschließung aller Gegenstände der Liebhaberei oder
bloßen Bequemlichkeit, zu beschränken. Da bereits
jetzt , noch ehe der Anfang gemacht ist, verschiedene
Anträge dem General -Postamte vorliegen, in welchen
Einzelne um allerhand Ausnahmen ersuchen , ohne sich
zu vergegenwärtigen , daß einem Jeden die gleiche Ver¬
günstigung gewährt werden müßte , und daß dann die
ganze im Interesse der Armee getroffene Einrichtung
unausführbar sein würde ; so wird hiermit betont, daß
Ausnahmen von den bekannt gemachten Bestim¬
mungen überhaupt nicht nachgcgeben werden können,
und daß alle desfallsigen Anträge durch diese Bekannt¬
machung als erledigt angesehen werden.

Berlin, den 13 . October 1870.
General-Postamt.

Stephan.
Bekanntmachung

betreffend die Reklamationen wegen verzögerter
Feldpostbriefe.

In Folge der am 11 . October durch böswillige
Aushebung einer Schiene veranlaßten Entgleisung des
Eisenbahnzuges zwischen Dormans und Cpernay ist
der Bahnbetrieb auf jener Strecke in beiden Richtun¬
gen auf mindestens einen Tag unterbrochen. Die auf
der genannten Route zu befördernde Feldpost -Correspon-
denz erleidet demzufolge eine Verzögerung von gleicher
Dauer.

Ferner ist am 25 . September Abends bei dem
Dorfe Chöry ein Feldposttransport nach Dammartin
für Truppen der Armee-Abtheilung der II . Armee, be¬
stehend aus zwei Wagenladungen von Briefen und
einigen Beuteln mit Geldbriefen , angegriffen , und nach-
dem zwei Mann von der Bedeckung getödtet waren,
genommen worden. Einer der geleerten Postsäcke ist
später in der Aisne gefunden.

Wiederholt ist auf Feldposttransporte aus dem
Hinterhalt gefeuert. Ein Thril der Correspondenz für
die 2te Garde-Jnfanterie-Diviston ist durch eine in den
Briefbeutel gedrungene Kugel beschädigt worden.

Dergleichen Vorfälle sind, trotz der umfassenden
Vorkehrungen der Militärbehörden für die Sicherheit,
bei dem weiten Gebiete und da die Feldposten sich auf
den verschiedenen Straßen in Frankreich Tag und
Nacht bewegen, ganz unvermeidlich. Dieselben stehen
bei der großen Anzahl der Transporte auch nur ver¬
einzelt da, wenngleich sie, da gewöhnlich Tausende von
Absendern und Empfängern bei dem einzelnen Feldpost-



tranSport beiheiligt sind» zu vielen . BriefteclamaiiauLN.
bei dem GenerabPostum « Aickrtz zu- Wtz» . pffugen.

BerUi, . 1L Daube« 187V.
General - Pvstnrnt.

Stephan.
Unterbrechung der Postverbindungrn

der 4 . Cavalsirie - Lipision.
Nach einer Miznge dar Ketd -Postexpedirion der

4. Cavallirir - Divisron hat bei Vr ser Postanstalt auf
Befehl des Dlv sione- Comwandos die Abs .endUkig von
Postrransporren. rn der Zeit vom 20. bis vim 20.
September wegen Unficheryerr der betreffenden Straßen
unterbleiben müssen.

Dies wird hiermit zur Erklärung der betreffenden
Brrrfoerzögerurrr .' n bekannt gemacht.

Berlin , 1870 Dcwber 11.
General-Postamt.

Stephan.
Das 7 Stück, I ! I Bandes des Gesetz - und

Verordnungsblattes für die evangelisch- ! ätherische Küche
drs Herzogthums Obd.»nkmg« welches enthält:
Nr . 15. Am schreiben , des Oberkirchemarhs an sämmt-

ltchc P arr,er, beir . ffnd den Text der Pre¬
digt am Reiürmatronofeste;

— . Dieust -Lrnrntwlgen und Deranderun ^ n. ic.
ist beute guSge^ eben . Dasselbe wird den Grmernde-
Knchxnrätchn fraakirt zug/faudh urd im U-bri «rn von
der Schulze '

schen Buchhandlung ^ für 9 Schwa , ea, ab¬
gegeben.

Dldcnburg, 1870. Oct. 15.
OberkjrcheuLtth»

drunde.

Oldenburgifche Gisenbahn.
An die unbekannten Eigcnthü-

mer der bis Ende Juni d . I . auf
der Bahn , refp . in den Wagen,
Warteräumen rc . gefundenen , seit¬
her nicht reklamirtcn Gegenstände
ergeht die Aufforderung, sich wegen

Rückgabe derselben an die Unterzeichnete Dienststelle,
unter genauer Beschreibung der von ihnen vermißten
Gegenstände und Angabe, wo sie dieielbcn vermuth-
lich verloren haben , zu wenden.

Oldenburg, 16 . Oktober 187lh
Betricbs -Jnspection.

_ A ltvate r._
^ erpachninpen

Herr Pastor Minffen läßt von den Wüppelser
Pfarrländereicn 58? , Matten vom 1. Mai 187 l an
auf 6 Jahre stückweise, thcils als Grün - und Heils
als Pflugland , am

2L Oktober d . I . ,
Nachmittags 3 Ilbr,

in des Kaufmanns Hinrichs zu Wüppels Gasthause
öffentlich meistbietend durch mich verpachten , wozu
Pachtliebhaker hicmit eingeladen werden.

Jever , 1876 Octbr . 13.
B e h r e n s , Rec.

Das zur Concursmasse der Ehefrau des Heinr.C. Rieniets geb . Hinrichs gehörige Krughaus „Kai¬
sershof " soll zum sofortigen Antritt , refp . vom . 1.
Nov. d. I . an , bis znm 1 . Mai 18,71 am

22 . Oktober d. I ,

Nachmittags 4 Uhr,
in Fl- GoM-S' MrchstzauG hrchlW (M >aM) öst¬
lich meLstbiichekch verpachtet : werden^ Pachtlichl >»bnladet ein

Behrens, Rec.
_ Jever , 1870 Octbr . 13.

DaK der minorennem Tochter des w« l . SchMbes
Meisters I . A. Duden- zu Gottels gehörend», wBübbens belegene, zur Zeit von H. E. Peters W >v,benutzt« Wohnhaus! mit Gartengründeir mit drird»-,
gehörigen beiden kleinen Taüd-stiicken, qu der tzhaM,
strecke von Bübbens nach Gottels , zu Süden und Nord «,
daselbst belegen, soll von dem Curator der MmvreiiW
Zimmermeister E . B . Hinrichs zu Bübbens, »m

'

S2 . d. M ..
Nacl,mittags 4 Uhr,

kn Gastwirth Cornelius. Wirthshause Hieselbst, MAntritt auf den 1 . Mai 1871, auf 3 bezw. 6Jchk
öffentlich meistbietend durch den Unterzeichneten ver¬
pachtet werden.

Pachtliebhaber werden eiugeladen.
Hohenkirchen , 1870. Oct. 10.

_ Oltmanns, Aurt.
Das dem Herrn I . O . Zunken hiesHtzkigH

bei Schurfens belegene Haus , „ Fischershävf« " ge¬nannt , mit Garten und einem Stücke Grüichnh,
soll am

2tt . d . Wk , Nachmittags 3 tthr,
m Kaufm . B . A . Frsrichs hies. Behausung an dn
Blauenstraße au-f 3 oder 6 Jahre , vom I . Mai IM
an , verpachtet werden.

Jever , 1870 Octbr . 14.
G e r d e s.. . . » >>>, !, . ! !» >!!

Vergamungm
Der Heer Heinrich Geldschmitt

in Weener will am
vlllMI8lSW. tim K l!. !>ll8.

VUVittsM N Uk.
im Dierkcn' chen . Gasthofe hirsklbst

KN Stück
Kälber
holländischer Race

und vorzüglicher Qualität,
»vor uter viele

5 tiere,
vffenilich auf dreimonalisteZibl mrgs^
frift durch mich verkanten kaffen.

Witlmund , de« l6 Ottbr
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Schtveine -VertaLf
zu ^ koffüaufen.

Der Handelsmann F . Nohde aus Varel läßt am

Dn ^hmH, den 22 . drejes Monats,
WchmRta S 2 Mr « « fangend,

^ ranzen Wirthshause zu RdMbmsen
2V—SO Große uad kleiae

Lchweine bester Rare
Zahlungsfrist -meistbietend wevkauftn, wozu Läu-

a biemit geladen werden.
Mariensiel, 1870 Octbr . 11.

Warn k S.

n Handelsmann OredriH HarinS
jli

Edklvecht läftt am
Lonrmkend, Oe« 23 . O. M ,
AchmttagS nm 2 Uhr anfangend,
j» Lammers WirlhShaufr zu Neu-

Wklis
me bedeutende ParMe gerä u cher-
ten Speck und Schinken , Würste,
W rc.

GMch auf Zahlungsfrist ver-

gantm.
Wufer ladet eia

H . Mr i n ardns.
Wilhelmshaven , 17 . Oct . 1870.

!

1

«>

/

Für den Handtlimann G . H.
Blmk zu Hattersum Werde ich am

WorMtz, Oe« Läl . Os . 'Mts . ,
Vormittags 11 Whr,

U Poppen -WMi WrHhche hiesetbst
1V GrtLilck Gnasf Letlen ,
tz EtWL HZHvrve , worunter L

Trmmkinge,
3V Seü -E weOfvwMche Käl Var,

13 Stück fnhive und HLiturjäche
Kühe

Gntlich ackfZa lilungs .frlstverkaufen.
Witlmmrd, 18 . Dekoder 1870.

I ildcen , Mack.
Der SckncidermeisttrlZTHWunke zu Neuender-

»rchreihe laßt am .
dicssta .,. den 2S . > . Wtö . .
^ mittags 2 Uhr anfangend , -in seiner .Wohnung

-1 GlaZschrank , 1 eich. Schreihpult , I halb
'
kastige

Sanduhr , 3 Tische , darunter '1 eichener Schnei-
dkktisch, mehrere Stühle , -Spiegel , Schilderet «« ,
Kisten und Uasten , 1 MegenwafferfaP nebstGos¬
sen, tl eiscnw'Bilance nebst Gewichten , Steinzeug

und WützrTaN Mer Art, viele Manns - und
Frauenkletdungsstück̂ allerlei Leinenzeug, nneh-
rere Säcke, Aaü 's- und Klicheügeräth, GütteN-
früchte u . !s. r».

ÄffeuNich mreistbcht-cich « itzf ZalflungSfvzst Perkaufen.
Meuende, 16 . Oktober 1870.

H . 8 a m ff 's -e n.

Gemeinde - Sache.
Um 21 . und 25 . Dekoder

werde ich in meinem Haufe eiche beiz, als:
1 . Gemeindevorsteher- Gehalt,
2 . WegaiUagc,
8 . Mrntirwisters DiensthaMm -Anlage.

Zugleich hüben an diesen Lage » die .Restanteft
Zahlung zu leiste, ;, chei V « melbung der -Küsten.

Sillenstede , W ?0 Octbr . 20.

„ _ _ Müller, Rfr.

Nokiftc « tionen.
Kreuzweg bei Fedderwarden. Die zum Nach¬

lasse meines weil . Ehemannes gehörige, chieselbst gele¬
gene Häusl ingsstelle wünsche ich baldmöglichst zu ver¬
kaufen, -und ersuche Kaufliebhaber , sich -in .den näch¬
sten 8 Tagen bei mir melden ẑu wollen.

Hinrich M em men Ja nssem Wittwe.

Vaffoesurrogat
m f̂rischer Waare empstchlt

Ä . A . G . T r E « H t dl.
Gesucht:

Ein tüchtiger Hausknecht, der gttt mit 'Pferden
umzugchen weiß, auf den 1 . Novbr.

Nähere Auskunft ertheilt
Ncuhcppeiis . _ _

C . F . Rost .

Süße und bittere Chocolade in 'ch-, Vs -, '/ >»-
und V,,» -Psd . - Kuchen , Puvcrchocolade in und V,-
Pfd . -Paguetcn , sowie f. iCacao u . Cäcojgna in '/,-
Pfd . -Paqueten in frischer Waare empstchlt

O . M . LveUdtel.
Mn -fettes , 250 - 300 Pfd . schweres -Schwein

hübe ich -käuflich abzustehen.
Friedr . -Aug ^GrMn.

(Gerhard Staschen.
Dolr Krause 's Msfuttdheitscaffce , G - Schtnidt 'S

Amerkk . Eaffecmehl und Braunfchweiger «Erchorien 'er¬

hielt neue Zusendung ._ I . F . G . T ren 'dtrl.

Ach Svmttag , den 23 . Octöber,

M Lcr Traube.

Ach Svmttag , den 23 . Octöber,

Einen echt englischen Schafbock empfiehlt - zum
Decken B . M . Drantmann.

Bonnhausen ._ _
Jeden Mittwoch und Sonnabend

wozu freundlichst cinladct
W ' l e fß zu Pievens.

Ich halte »emen fchvinen Ziege,dbock zum Decken
der Ziegen.

Jever , Südergast.
Johann Thö . le.



Die auf der Leipziger IU » » » Ik RI für den Herbst- M
Messe und in Berlin eingeknusten II F» »4 N II Iß Winlerbedarf M
NUN sämmtlich eingetroffen . '

Durch die Kriegsereignisse hatte ich Gelegenheit , besonders W.
ltge Einkäufe zu machen , und bin somit im Stande , meinen tverthkli
Abnehmern , was Preise und Auswahl anbelangt , sowohl in

Tuchen,schmerenWinterwaarenLAuckskins
als deinen und sämmlüchcn ^ ffadeuiuuren,

etwas ganz Außerordentliches zu bieten.
Jever , 1870 Oktober 7.

A. MendelsM.
Ein im Kirchdorf Schortens belegenes Haus , zu

2 Wohnungen eingerichtet , mit gutem Garten und
einem Acker Geestlandes habe ich von Mai 1871 an
auf mehrere Jahre zu verpachten.

Schortens , 1870 Octbr . 17.
Meine Theilen.

Mit Erhebung der Zinsen meiner in Icverlaiü
belegten Capitalien und der Pachtgelder meiner da¬
selbst befindlichen Immobilien beauftragte ich kcnRe-
ceptor Behrens in Jever . Beikommende wollen da¬
her an denselben Zahlung leisten.

Cloppenburg , 1870 Octbr . 14.
Neuenderaltengroden. Meinen von Herry

Backhaus angekauften echt engl . Schafbock empfehle
ich zum Decken . Deckgeld beträgt incl . 3 Wochen
Grasung 1 Thlr . Cour.

R . I r p S.
Zugleich empfehle ich auch meinen Eber zum

Decken . Deckgeld 15 gs.
D . O.

_ Thierarzt Krull Wwe.
Pianoforteunterricht , pr . Stunde 2 '/ , gs.^ erjhM

Jever . H . Hellmers Wittwe.

Landwirthfchaftlicher Club
am Donnerstag , den 20 . Octbr . , sowie von nun an,
Statuten gemäß , alle 14 Tage von 6 bis 8 Uhr
Abends.

Mein durch mehrere neue Sendungen der diver¬
sesten Schuhe und Gamaschenstiefel für Damen und
Kinder wiederum aufs Reichhaltigste completicte

Schuhwaarenlager
halte ich meinen geehrten hiesigen und auswärtigen
Kunden unter Zusicherung der billigsten Preisnotirung
und bekannter Güte bestens empfohlen.

E . H . Dauen Wittwe.
Neue DamencorsettS , direct aus der Fabrik be¬

zogen , in weiß , roth , grau und gelb , von 12 gs. an,
empfiehlt angelegentlichst d . O.

Fedderwarden. Da sich der hiesige Männer¬
gesangverein in der am 15 . d . M . stattgefundenen
Versammlung aufs neue constituirte , so werden alle
diejenigen , die demselben als active Mitglieder beitre¬
ten wollen , ersucht , sich am nächsten Sonnabend,
Oct . 22 . , im bisherigen Local , Abends 7 Uhr , zur
etwaigen Aufnahme einzusinden.

I . A . : Jülfs.

Stets vorräthig!
Vorschriftsmäßige Kasten zu Feldpostsendungcn.

_ söcinr . Har mS , Buchbinder.

Die von der Ober - Post - Direction
empfohlenen

Behältnisse
zu Feldpostsendungen sind zu haben >
bei Briefträger Schmidt.

Auch verpacke ich in dieselben die
mir etwa übergebenen Sachen.

Jeden Dienstag und Mittwoch

Club,
wozu freundlichst einladet j

Reuende. G . H. Janssen.
Am 31 . October

Gesucht.
Auf sogleich 2 Zimmer - und Maurergesellen ge¬

gen hohen Lohn.
Zimmermeister Fr . Aug . Aden a.

Alt -H eppens.

Für die Verwundeten
sind am 18 . October bei mir eingekommen : K . wider
A , 1 Thlr . 7 gs . 6 sw . Der Betrag ist in die wö¬
chentliche Sammlung abgeliefert.

Jever.

Kaffeeball,
wozu freundlichst einlabct <

Tet tens.
_ W . W o ^ ke n . !

Ellen - undChabloncnpapicr , sowicZei-
chenpavier in verschiedenen Sorten , Durch- ^
zcichenpapier in blau , roth und weiß , tar -

^
unter Postpapier , weiß und bläulich , empfiehlt

I . F . G . T r e n d t e l.
L . Mettcker.
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Ttbrnds 7 Ahr.

SD D DL ^ MW»
1, WnnorAvssnx von Oorner.
2. SdioUisclior 8 »r6onK05un § von Lilekor.
Z. «ln <Ii>8 Vslorliuul von Kroutror.
i. illinn « rgu »rl, !lt.
5. Üeuiseliiiind. Okor von ^ dt.
ö. SclnverXio «! von VVolior.
I, vom Vsloilsuü von /Vbt.
ö> M «lor VVsolit von Itunlro.
S. Ii>-«ei-8- l.u8t von ä8lliolri.

I». Mnnoc «iunrt «'lt.
II . Inlroiiuetion unci §okI <«:I, >A 08gn ^ von OültinAvr.
12. Hie sm kkoin von VVilkolm.

bll I » 6 8 ^r. 8i
'u6 ru Iisdon in «Ion kucb-

m^ I- 1V tisncllungon «loi- üoi -ren klitr uncl
Hsnus.

Vcstcmpclte Spielkarten in mehreren
kortcn , sowie mcss. und knöcherne Spiel¬
marken empfiehlt

2 . F . G . T r e n d t e l.
Gluckt

Ein geübter Schuhmachergesell , der den ganzen
Unter Arbeit erhalten kann.

Accum , 1870 Octbr . 18.
^ _

L . I . Ludwigs.
Gesucht.

Auf sofort ein Schneidergesell.
„ C h r. E i l e r s.

^ Zever , ^ 870 Oct . 12 ._ _
Postpapicr mit der Anficht von Jever,

^ Bogen 1 Sgr . , vorräthig bei
_ I . F . G . T r e n d t e l.

Am 3l . Octbr . , Ncsormationsfest,

Tanzmusik
^ _ H . Popken zu Pakens.

Specialkarte
o Umgebung von Par

' s mit seinen Befefti-
Mgc », Pxxjg ig Sgr . , wieder vorräthig bei

LILettcker S » Söhne,
Buchhandlung in Jever.

Für Schuhmachermeistcr Johann Tocl habe ich
die von I . A . Zimmermann bewohnte Häuslingsstelle
in Schortens auf nächsten Mai unter der Hand zu
vermiethen . D . A . E i l k S.

Schortens , 1870 Oktober 12.

Auf den I . Mai k. I . habe noch 2 Wohnungen
hicsclbst zu vermiethen.

Neugarmssiel , Octbr . 15.
Maler Tyedmerö.

Das an der Wasserpfortstraße Hieselbst belogene,
zur Zeit von dem Herrn Kaufmann Jldau bewohnte
Haus der Erben des weil . Tischlermeisters Claus
Mehrtcns in Jever soll zum Antritte auf den 1 . Mai
1871 unter der Hand verpachtet werden und wollen
Reflectanten sich zum Contrahiren bei mir einsinden.

Jever , 1870 October 4.
F i m m e n.

Sonntag , den 23 . Octbr . ,

BaU,
wozu einladet

Ed . BehrenS.

_ Sillenstede , Octbr . 1 870 ._ _
Alle diejenigen , welche einer beim Großherzog¬

lichen Amtsgerichte Jever zu beantragenden Edictal-
ladung von abwesenden Personen beizutreten wün¬
schen, wollen mir solches bald gefälligst mittheilcn.

Jever , 1870 August 24.
H . Meyer sen.

Anzeiger für Harlingerland
Insertionen für den Anzeiger für Harlingerland,

welche die größte Verbreitung in den Aemtern
Wittmund und Esens finden , besorgen L Zeile
10 Schwären.

Jever . Mettcker Ls Söhne.

Adler - Kerzen ( Parasfinlichtc ) in Packetcn
von 8 und 6 Stück , L 5 ^ gs ., 6 Pa¬
ckele für 1 Thlr . Crt . ,

Paraffinlichte , beste , gereifte , in Packetcn
von 6 , 5 und 4 Stück , L gs ., 5
Packete für 1 Thlr . Crt . ,

Stearinlichte in Packetcn von 8, 6 , 5 und
4 Stück , ä 7 und 7 '/2 gs.

empfiehlt
I . F . G . Trendtel.

Eine große Auswahl
Reisekoffer , Reisesäckc,Eiscnbahn-
taschen , Geldtaschen , Jagdtaschen
und Knaben - und Mädchen -Ranzel

empfiehlt Sattler k . 1'
opkeu,

neben dem schwarzen Adler.

Von den beschädigten

Mißen leinenen Taschentüchern
„

-hielt ich neue Sendung , welche dieses Mal von ganz vorzüglicher Qua-

^ evrr , ? 87ü October 7. A . WleNdelfvhN»
züm Sejien der Unglücklichen Ltraßburgs.



Lederne und banftne Stadialster , De¬
ckengurten , Striegel und Cardätschim em¬
pfiehlt Sattler K Popk ^rr,

neben dem »schwarten Adler.
Sonntag , den 23. Oktober,

Lauzmusik,
wqzu freundlich einladet

Waddewarden. Bernh . -Zauße n.
W-ei den Unterzeichneter , sind vorräthig:

Deutsche Siegesulärsche
für Piano allein.

Inhalt:
Nr . 1 . Wörth von C . Wi^demaNN,

„ 2 . Saarbrücken von C . E Partzsch,
,, 3 . Metz von A . Bkumenstengel,
^ 4 . Sedan -von Franz Abt,

zusammen nue Ej S ^ V-.
Debet . Meettker Lr Söhcke.

.Frau Wittwe Cassens zu Geestemünde -beabsich¬
tigt ihren halben Antheil an 2 Matten Landes , am
Minser Deich belegen, welches Stück Land sie mit
dem Kaufmann Kreymborg zu Horumersiel gemein¬
schaftlich besitzt , unter der Hand '

zu verkaufen.
Reflektanten wollen sich am

Sonnabend , den 22 . d.
Nachmittags 3 «Uhr , «in Carl Tiarts WirthShause zu
Horumersiel zum ContrachtteN einfinden.

Wiarden, 1870 Octbr . 13.
M a m m e n.

Dü für den Gallon Des He-rrn
OGÄtiwa 'W Hetzen Vis M nicht
genüftknd grboten , so soll derselbe
nochmals 4m «Günzem und Doi Wb-
tlfkilutttzen Mm Bor -knnse und , «falls
sölMv Mcht Mitlgem 'sollte, MrMer-
pachtung aus 1 resp . 3 Jatzke aus-
gcjcM Wbrdett.

Kauf- bezw . PachtlieLhaber wol-
kett stch >am

22 . d. Mts.,
NachmittaK 5 Uhr,

in der Gaststube deV Hru . Von Bü-
tzew Hieselbst einfinden , utn /zu cott-
trabircn.

Jever , 1870 Oktober.
I . G . G . Kletscher.

WasstrhelleS doppelt raffinirtes

llM" Pelwleum,
üe Stearin - , Paraffin -, WachßUchte cm-
ig in Prima Waare

Die so sehr Nol Mrchgefragten
Pantien ( Lederh Lzschuhe)

Grafen M großer AuswM rm >bci
Hooksiol. C arl C»qetke.
6 gute fette Schweine"

hat zu verkaufen
Wittmund . Gaftw . W . Links.

Mcudstrr Faxons und Cönstruc-
N oR , sowie Koppeln , Vasen, Ch-
linder , Dochte und Cytindcorcikriget

empfiehlt tzu an 'ßrr -grwöhMssch ch -il 't 'iHen
Preisen

Hookfiel.
"Carl Engelke.

hoch.

Zu vrrkalrfen.
5 bis 6 Ruthen jüng'e Hagedornhecke, 4 's

Wie übet Dirks zu Cleverns.
ZU verkaufe « .

Ein Kochofen, passend für einen großen Land¬
haushalt oder Wirthschaft. Zü erfragenbeim AW-
sermeister Herrn ZansseM in 'der Steinstraße.

Zu billigst gestellten Preisen empfehle ich

eiserne O efe n,
als : Mikeuktr - , ÄtkgMrl -, Säulen ^, Mra-

midcn - , Ä0ch - , ulid Mileger - Oescn,
acks kden »mominirtosten Eisenwerken ' bezogen, !!>

«großer Auswahl -;

Kochges chirre
in roh , verzinnt und emaillirt;

Deermal - und Tafelwaagen;
sowie alle sonstigen

Arsen -, 81ak ! - L lViessinMZSi 'eli.
_ _ Mud. Mwna.
"

Gesucht.
Auf sofort .ein Schuchmachergescll.
Jever ,

-1870 Dctbr . 7.
P . O etke n. ^

Den geehrten hiesigen wie auswärtigen Damen
empfehle ich mich im Putzmachen , sorooh l in wir au¬

ßer dem Hause ; auch bin ich im Kleidermachen und

WcißnÄhen -bc>vundcrt -und werde solches aüfÄerlan-
gen gern mit verrichten. Mit der Bitte uw -M-
reiche Aufträge verspreche prompte und reelle Arbeit
Meine Wohnung ist bei meinem Onkel , Herrn R en

ners, Ecke des Hvpfenzauns.
Jever . BoHanwe Eilers.

^ 7
"

s » ch t.
^

. . .. ..
Auf '

sogleich öder 1 . November ein zuverlaMi
Müllergcsell . .

Feddcrwarder Mühle.
'4 Fuder gut gMonnenös Hen

^hät̂ biÄig '
zu ^ er¬

kaufen
Fr . Dirks.

SteilidäMm 'bei «FMerwarden , Oct . 4 . lv



Frische Figuren-, Hachen? rznd Stgugen - Nlldkl »̂

»inarütze, Perl- und Lap.-Sago . empfing und em-
J ^ G . Haren ^ sg.

mit fernen Bändern,
DneS vrzn pst m. S OKtzoftz
IllivM ; HM billig abzugeben
^

_ >H L.» K >H»,8 in HsokM"
Zu verniiethen.

Auf Mai k. Z . die untere Wohnung meines
WscS an der Kirchhofstraße.^

Jever, 1870.
ObergerichtsanwaltGeber Wwe,

D? Z . Frerichs zu Addernhausen wünscht die
m ihm bewohnte, daselbst belegene Häuslingsstelle
« t 6 Matten Landes, zum Antritt auf den f . Wach
IS71 , entweder zu verkaufen oder zu verpachte »,

Kauf- oder Pachtliebhaber wollen stch melden bei,
G e r d e S.

Zever , 1870 Octhr . 5,
'"

Meine», kräftigen, dunkelfarbigen Hock ohne, Wv»
m halte zum Bedecken der Hfegeu. bestens ^npfohlKN-
AckzO b, gs. haar,

Gottels bei Hohenkirchen.
_ Carl Ulrichs.

Zu verniiethen.
Die Ober-Etage in meinem, Hanse anß Mai

M S« ruhigss Bewohner.
Lever . Heinr . Meyer, Photogr.
Meinen schönen westfriesischenSchafbock empfehle

ich zumBedecken der Mutterschafe.
Tccfgeld gegen haar 5 Groschen.
Horum , 1870 Oktober 6.

(Erhar d Ohmstede.
Bullrich 's

u MVersal - m e U ! igungöfa lz
>» hoben bei

Z . G . Harenberg.
Ssj .etg.axn, das Bind zu 9 u . 10 Sw . , feinere

Horte zu I Gs. , Ringelgarn zu 9 u . 10 Sw . in
Oi Farben empfiehlt

^ _ F .̂ D a y tzi^ _
Aechte englissr e DtiivLfsdery,

die Dwt - UlNd Unroerfck,k - Pens in 4
Svrtea eWpfiCblt

_ U . Nemmevs.
3ch empfehle meinen Eber zum Decken der Mut-

l-rschweine. Deckgeld 20. Gs.
^ Sanhe. A . H . O n k e n.

Brief- Ulis B .inkkosHPu, Gchp ih-
wd Notenm appen , Wldu ns i « stro-
ßcr AuSipOl , Pap teries , Nvtlsbü-
cher und PortkinonnaieS in Men
Volten kwpfteblt
. . U . Nrmme r̂s.

Echte spanische Seife , Bleichseife , Gallseife,
^uiseife , Mandckseife, Theerseife, Eocusseife rc. rc.
'chlstchlt zu billigen Preisen

Z . G . H a r e n b « r g.

Beste Messina-Citroney , empfiehlt
I . G, Harenberg.

Minen . hachengHschHU SfchaDqck cmpfchle ich
zz,m Decken der Mutterschafe . Deckgeld̂ L '/ , Gs.

WeveWs, 1870.
_ _ _ Ge pH Hanssen Martens.

Prager Putzsteine, Putzöl und Putzpulver em-
_ I . G. Harenberg.

Gesucht.
Auf sofort, eine gewandte Demviselle für Küche

«nd Gastzimmer, oder ein Dienstmädchen.
Hof von Wangerland.

_ _ M . I . Zü h l fs . ^
Nordhäuser homp. Gess.-Caffee , 18 Pfd . für 1

Thlr., empfiehlt
_ Z. G . Harenberg.

Meinen schönen Schaafbock empfchle ich zum
Decken . Dockgeld 2 >/ , Gs.

Rahrdum . H . H i l l e r n s.
Bkilla»ih-ParafchLichch und best ? HM Stearin-

Lichts empfiehlt zu, billigsten Preisen,
A G - H a re nb e r g,

Gesucht.
Ein WrktzerstMhigcr Gesell für meine Hackerei.

F . I . Behrens, Bäckermeister.
Sillenstede, 10 . Oct . 1870.
Baiorischeö Malz auS reinem Havannazucker ge¬

fertigt, bewährtes Mittel für Huste », empfiehlt
Z . G . Harenberg.

Ich kaufe fortwährend Honig in Körben und
zahle die höchsten Preise.

F . I . Behrens, Bäckermeister,
Sillenstede , 10, Oct. 1870.
Es kann sogleich ein Tischlergesell Arbeit erhal¬

ten und auf sogleich oder Ostern ein Bursche bei
mir in die Lehre treten.

H. P r e m a n n,
Zimmer- und, Tischlermeister.

Oktober 11 . 1870._ _"
Ich verkaufe Honig in Scheiben , das Pfund zu

4 gsi , rein und sauber ohne Bien .mbrod.
F . Z . Behrens, Bäckermeister.

Sillenstede , 10. Oct. 1870. _ ^
Ein echt englischer Schaafbock zum Decken . Drck-

geld 7 ' /, gs- D . U. Eilks.
Schortens, I87V » _ _
P «^ 1871 anzutreten ist das von Herrn

A. Kühn bewohnte H -rus an der Schlachtstr. zu ver¬
pachten oder auch zu verkaufen,

R ll d . Alton a.
1500—2000 Thlr. Cour, ge-

l) vl6lzOtl . gen hypothekarische Sicher¬
heit unter meiner Nachweisung.

Sengwarden, 1870 Oct. 10.
H e d d e n , Auct.

Barel. Ich habe grobe und feine Heede bei
Pösten und. Kleinigkeiten billig abzugeben.

M . Fr Tapken.
" "

G e s u ch t.
Zum I . November d. L. zmei eoulante junge

Leute für unsere Colonialwqarentzgndlllng.
HepponL . H i n r i ch s u . PeckhauS.



AlS besonders preiswürdig empfehle ich eine große Parthre
jaspirter und quarrrrter schwerer

g « - Kleider st ofse,
die Elle zu bis 5^ gs. ,

schöne einfarbige Poplins, brett, die Elle z gs., früherer Preis ! 0
bis 11 gs.,

schwere Lastings in allen Farben, sonst 12 gs. , jetzt 9 gs.
Jever, 1870 Oktober 7.

A
. Mendelsolm.

Verpachtung.
Meinen Bierkeller, worin seit Zähren die Wirt¬

schaft mit bestem Erfolge betrieben worden , habe ich
zum Antritt auf den 15 . Decbr. d . Z . zu verpachten.

HeppenS . H. W. Hinrichs.
Gegen sehr mäßige Vergütung ertheile ich Un¬

terricht im Fortepiano-Spiel ; auch empfehle ich mich
zum Stimmen dieser Instrumente.

Zever, St . Annenstraße, neben Herrn Kaufmann
Harms.

G e r d s e n.

Möbel-
und

Spiegellager.
Zu Herbst - Einkäufen

halte ich mein in jeder
Hinsicht vollständig com-
pletirtes

Möbel - Lager
einem hiesigen und auswärtigen Publikum zu geneig¬
ten Einkäufen angelegentlichst empfohlen.

Sämmtliche Mahagoni - , srnßbaum -,
Cfchen - und sonstige Möbel sind nach den
neuesten Fa ^ons dauerhaft gearbeitet.

Zever, den 14 . Oktober 1870.
F . Asfeier,
St . Annenstraße.

Geaichte und ungeaichte
Dreimal - und Tafelwaagen

in allen couranten Sorten halte ich zu den billigsten
Preisen empfohlen.

Zever, 13 . Octbr . 1870.

_ _ C . F . Onk -n.
Zu verkaufen.

2—3 Fuder gut gewonnenes Heu.
Mo orwarfen. Aug . CluSmann.

Lager geftemp.
Whist- und Solokarten

zu Fabrikpreisen unterhält
H. Lubinu 8 in Hooksiel.

Die Wittwe des weiland Z . 8 . Neumann zu
Tettens will ihre daselbst belegene freundliche Woh¬
nung unter der Hand verpachten.

Pachtliebhaber wollen sich an sie selbst oder an
den Unterzeichneten wenden.

Tettens , October 1870.
_ Seetzen.
Meine Verlobung mit Tina StokferS zu

Medcrnser -Altendeich ist meinerseits aufgehoben.
Eggelingen. I . R . SchwitterS.

Todes-Anzeiqen.
Heute starb plötzlich und unerwartet an einem

Gehirnschlag meine liebe Frau.
Zever (Stadtwaage ) , 18 . Octbr. 1870.

Fr . Gerd es nebst Sohn.
Heute in der Morgenstunde hat es der göttlichen

Vorsehung gefallen , meine theure Frau und unsere
treusorgenve Mutter,

Mctke Maria geb. Heeren,
im Alter von geraum 72 Zähren von unserer Seite
zu nehmen.

Alle, welche die Verewigte kannten, werden mit
uns empfinden , was wir an ihr verlieren . Ver¬
wandten, Freunden und Bekannten widmen diese
Traueranzeige mit der Bitte um stille Theilnahme

der tiefgebeugte Gatte B . R . BehrenS
Uebst Kindern.

Birkshof, Oct . 18. 1870._ _
Gestern erhielten wir die traurige Nachricht, daß

unser geliebter Sohn und jüngster Bruder,
Foltert Duden,

Musketier in der 3 . Compagnie Oldenburgischrn
Znfanterie -Regiments Nr . 91 , welcher am 16 . Au¬
gust in der Schlacht bei Tronville durch einen Schuß
in die linke Schulter und Brust schwer verwundet
wurde, nach hinzugetretener Nierenkrankheit am 1l.
Oktober im Lazareth Ziehwald bei Saarbrücken von
seinen schweren achtwöchigen Leiden durch den To
erlöst worden ist, welches allen Verwandten und ge¬
kannten hiedurch angezeigt wird . Um stille Theil-
nahme bittet die tiefbetrübte Mutter

H. Duden Ww. nebst Kindern.

_ Sander -Neuendeich , 17 1870.
Redaktion , Druck «»»

"
Verlag »on L. L. M -ItckerHöhne >- 3««-
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